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Textliche Festsetzungen gern. § 9 Abs. 4 i. V. § 81 BauO NW 
l Dachform 
Bauliche Anl~en rTil eirer Uroodla:t.:i von tfiir 71 m2 Sf'ld f)Jr ITlll gene1glen Dachl lachen. Dachne(_jung zwischen 
25." - 5.Q" Ausna\Jre l'ieto<J1 i<JJclr<n lll' t'öchslens ZO% Oi< iij!S<rlen Cro;dlm da; BaJ.<l>en Ar~ '1'5l~lel """" 

Die 'H<ll(ildäl'.her srrd entsprectierd ~er festgeselz!en Firs1nchh.ngen auszutJiden 

2 Dachdeckung 
Ger.:>K]!e Oacher sind rrd roten tJ·auien Qli:ir schwarzen OCM::tlptameri (Üactls te~en. Dachziegeln!. Schefer oli?r Schindeln 
enzl.decken. Begrlrlte OachUäc:h.:>11, Sol<rkoUeliloren sowie ~otovoltiliSChe Elemente snd ziJässig. 
Flachdcicher. die fleht als Dachterrasse genutzt werdefl. sild vallll.1Ch1g mit Pflanzen zu begrlinen. 

3 Gebaudehöhen 
Oie fes~~setzten TratJhöhE'll (Oberkante Er~eschcß-Fußbodcn Jn [ 111gJ1gsbereich bis Unterkante Fußpfe1te) di.Jrfl'fi ITIC!(. 
~ . 00 m bz w 5,80 m be~ragen . ri den AllgemerEn Wohngeb1eren d<J"f die Ctierkante des Erdgeschoßlußboclens im 
Efig<OJSbereich max 0.50 rn 11Jer der fpr figeo Erschlreßungsstr;te liegen 

4 Fassaden 
Oie AuBenwancl'ldchen der Gebaude sind ITT VertJ.end- tJZ'w Schlmauerwerk aisztJuhren Fur Teil -
flacnen lm.3x. i.0°/o JE' Gebäude) dUrlen andere Marenalten verwendet werden We1lergt'hende Ausna'lmen s100 zutassig . 
wem S(h die baulche Anlage in die l.kngetul'J gestalterisch einh • .gt lfct3fcrmatige Blech-. Well - und KIJlststol!pl.:itren 
dlrfe11 f'dOCh nctlt vE.>rwendet weröen 
Mass1~e Garagen um Nebengebauöe snd in Material md Farbe wlE die zugehongEfl Hauptgebaude zu ges1al!en. 

5. Einfriedigung 
f nfned1g.ngen an ctlentl chen Verkehrswegen Qr-fen die Verke1Tss1Cherhei1 nc:ht gefa!Yeffl 

TIMM-OSTENDDRF Bebauungsplan im Maßslab 1500 
N FREIE ARCHITEKTEN Sland März 1995 

UND STADTPLANER 0 
KIRCHS TRASSE 1A w 
POSTFACH 1124 
48269 EMSDETTEN ) 25 m 
TEL 02572-85778 
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Text liehe Festsetzungen gern. § 9 Abs.1 BauGB 
l Arl der baulichen Nulzung 
n dem Mischgebiet sifl:l nur zU.ässig 
~~. iil&h;llls- unil ~. 

r 

E 1nzethandelsbe~rieDe. Schank- lJ"ld ~1sew1rtscnat1 en sawe &:~riebe des 8ef"€fberqsqsgewcrbe. 
nicht störende H<Jndwerksbetnetie. 
Artagen fli" VerwaHlf'gen sowie h.t k11ctl1che. kulhI~le. soziale. gestn:lhetl1Che t.ro ~tl1dle Zwecke 
Vergntiµlgsslä1!en sfid au:h ausnahTisweise ncht ziJass1g. 

m Al lgerreriem Wctrigetuet sind zulassig Wo~etiaude. ~snrnswerse kdmef1 ri !}::fingern Umfang die der 
VersorgtKlg d~ Gebietes Oener'{Jen Ldden. Schank - und Spe1sewir1sch~ten, Artaqen lur Verw'3!tlllJEn sowie 
ti.J- k"rch1 1che, kulturelle. soziale. geslJldhPll!U::he und <;pDrll1chE Zwecke z~lassen werden 

'1 dem Soroer~tiet l.Ilenzentrum sild r..- zij CISSl'J 

ein LebensmiHel-SelbstbeOeru1gsmarkt rrit E.'lief VerkdtJsflach=> ~ on ITl.3x 1-150 11f1, 
ein Drogerie-Selbslbedienungsm<r~I ml ener Verkaufsfläct"e vcri ma~ . 125 [JTI . 

en Getr::i"Jkem<rkl mit einer Verkallsflacte von max 110 qm, 
ein lmtiß-GastrorxJmE!betrietJ m1! einer Gasrraimfl3Che von max 80 1111. 

~ 

ein Ladengeschdlt ftt einen Oienslle1stungs-. Hand werks- oder Gastronl)'ll+ebe1rieb so...,1e für fret:Jeruf\1ch T~tige cr:Jer <ihli~he 
Gewerbetrebende rrit eil?r Netla-Url.Oi"t8fl<K:I'€ orcn mJX 100 qm. 

2. Maß der baulichen Nutzung 
h .J.len Gebieten 1sl eire Gr1.r11j\~chenzahl vur1 0. 3 bzw 0.4 lestgesetz! 
rn Sondergebiet Ladenzentrum ist eine Geschoßfl~he vrn trrhstens 2 200 CJ11 zutassig 

Bel 00- Ermittlung der zulassigen OOertiaubaren Grundsluc:ksflJcl"e kiJTI'n Ft<1:reria-nteile von auBerh,ib des Baugrurdstt.eks 
gelegeren Gemeinsctlaflsanlagen gern. § 21a Abs 2 BauNVO h1nzugerechlet werden 

rn Misch~t)et darf Oie ziJassige Gruncrtache von ba..l.K:hen Anlagen ()emaß §19 (4l Satz 1 BauNVO Ds zu en>r 
Grun(flachenzahl von O,B i.Oerschnrten werden 

m Smdergetiet ladeflzenlrurn d<J"f die zulassige GrlJldflache v(Jl bal1chen An!agen gemäß §19 141 Satz 1 BauNVO bis zu 
ea1er Grurdl::lellenlctll vor1 0.95 tiiersch'1t\en werden 

3. Bauweise 
Fur das Mischget.Met ist eo: olfefl? Bauweise tes1 gese~1:1 

Für C)e Allgemeinen Wohlgebiete ist ene o'fene BaU'NfjSe tes1gesetzt. ie@ch 1s1 iiJwechend von § 22 Abs 2 BauNVO die 
maxmate Gebatmange aiJ 35 m bescrraikt 

Fur das Sondergebiet Ladenzenrrum rst eine ottene Bauwe·se fes!geselz t Jedoch 1s1 abv.·e1Cherd vcm ~ 22 Abs 2 ßauNVO E'ine 
ma~male Gebaul?lange v(Jl 80 m zulassig 
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4. Baugrenzen 
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[)e testqesetz1en 8auqenze.n Wi~ 00-Lh lillerqemtete ~teile tJn ~ \50 °"' lt8sct.-1Uen 
"WE'rnen. wenn 'hierci.rch nChr ni>hr a s en Onltet öer p::we!l1gen Wardange tielraffen wird 

Garagen. Carports !LbErdachte S1el lpla1zel und Slell[llätze s100 nur 1nneri'lalb der UJerbalilaren Grundstucksflarhe sowie 
J1nertialb lf>r besm~s heil.1' gekennze1cmeten FI ach:>n zutasss;i 
Ausn<ilrt€n hervon körYlefl i;esta11et werden. weno nacttlarltche IJlJ ges taltensche Bel.arge nK:ht beeintrathtigl werden 

Ti2fgaragen di..rfen ai..ch außerhalb der festgesetz ten Baugrenzen erTK:htel werden. ororhandene und anzupflanzende B<iUile durfen 
da:'.un:h aber ncht bee1ntrac:htrg! wEfOOl. 

5. Gestaltung der Slellplatzanlagen 
Pkw Slellplat zariagen gern § 47 ß<JJO NW nvt mer1r als funf Stellpldtzen sind mit mn:lensrens einem [foßkroigen, hochsta~en 
Laubbaim lf' sectls Slellplatze glochmaß(J zu OC1il<11zen. 

6. Gestaltung der Grün- und Gartenflachen. 
Die Flachen mil "Pll<Jlzgel'.'Jt li.r H·B- sfld m1~cstens drereih1g mt s t ~rtgerechtro. e1rtieim1schen f-iecken urd Busche~ 
naturn.:ti zu üe~l anzen. die Artage von lrrmssmnssctutzmaBnahne11, z B 1n Form von Mat.e'n. Autschi.Jtt~n. ist ztlass.J 

lrr1?1i1al b der lestgeselzlen. of1enlll(hen GrUrf!~h=>n sind Anlagen zur RE_>QenwaSSE.>rrlJ1Zung llld -vers(kerun1J 
Geh- und Ra:J wege sowie Zu1ahrtswege zu den arg-enzmn [Jr'IJ1dstucken zulassig 

lmerhalb des restgesetz1en Pllanzenerhal1Ulll]sge00tes sind !Je vorh.3ldefien B.JJTie zu i:llege11 ITTl E.>rh<J.ten [)e Anla~ vm 
m<i~ achl Stel\pl alzen. Nebenanlqn so""ie Spelger<ilen ist ztiass1g 

7 Höhenlagen 
Im SondergetJiet L~nzeni rtJll darf die HohE'!llage oer Oberkante Erdgesc~iDßfuBboden 11 den Eiigangsberochen der Laoengeschafte 
hochstens 43,20 uber NorrnalrUI betragen 

8. Versorgungsanlagen 
ßa(j 1chE' Ar~qn h.r dl" Elektnz1ta tsversorollßJ dlJ'fen chle Grenzabslaflj IJ'ffi BauON"W ernchlE't werden 
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Hinweise 
l Bodendenkmale 
Bel B00erea1g1iffl-en ~ &xlerden:.m<ie lfktl~~hl\che 'BOOentm:le. 'i:l 'h. 'Mauer-..erlc:. t 11zet1unee. aber ati:h l/eran­
dE.>rt.n;JE-'11 lfld Verl;rttuqn in der naturt1Chen Boderll>schalfenheill entteckt werden t1rE' Entdeckung ist der GemenlfE oder 
dern Lntschi:lts11erband Westfalen-Lippe. Westidlisches 11.JselJil für Archdol()(j€/Amt rur &iderdenkrnalpflege. Munster. m­
verztJJlich anzuzeigen. Oie Entdeckurqsstelle 1sl ~ Werktai;ie nach eiler mürdchen. 1 Woche nach einer schrd~l1c~n Anzeige 
unverdndert zu erh;j_ten !§~ 15 urd 16 OenkmolschutzgesetzJ 

2. Verkehrsflachen 
Im Berech der Fußga~berwege, Straßen.;reuz1J'9:n l1ld SlraBenerm.:.nduo;ien sollen Hocttlorde abgesenkt .,,.erden 
IJr: Fldelien für Geh- IJld Radwege sollen mit begeitendem Verkehrsgrün ausgeOl..Uel werden 

3. Regenwasserver sickerung 
Oie antalerKJen Regenwasser der Ü.).'.'.~\dctei sollen. sowei1 iröjch all den ürl.lldslucken orer-sickern E.-.e E:flts~echende 
Satzung der Gemeinde Saerbeck bet1ndet sich i1 der Aulslellung 

4 Kanalisation 
Die der ErstelllKlQ oder wesenllictßl ÄfllerullJ vCJ1 Ka'lalisati:nsnetzen rur clie of1enll1Che A.tiwasserbfseil9-f1Q zugrurde 
liegeOOe Pl<OJrw;l bedart efler Genehflll]ur.;J gern § S8 t WG. Beim Bau und Belnett vcrt Anlaqen fur cie öNeoH1[he 
Wasserversorg1J1g sind die §§ 48 L WG und 40 Bill IM zu beachten 

5. Fernmeldewesen 
Dem FerrmelOC>am! Münster 1s1 der Begm cler StraBenbauarbe1teri ~wets 6 Monate vcther schrlll1Ch anz1Jo.und1qen. u;n 
entSpt'echeocle VCW"bere1tungen zu ermöghchen Oie [)Jrchftllri..ng von LttterhaltungsarOOten an den FerrrnelcleJ\lagen c:larl 
nK:h1 Deeril rächl1gl wenJen 

6. Schut zwall 
Der vorhandene Immiss ionsschutzwal l entlang der Bu ch enstrane soll nur in dem für die 
GrundstUckserschlienung notwendigen Mane entfernt werden . damit die Bro topsituation 
erhalten bleibt 

Festsetzungen im Bebauungsplan gern. § 9 BauGB Planmc11enrr1au1erwl) 

Art der baulichen Nutzung 
[][] M1schgeb1e t. siehe Text11xhe Festse1zurigen 

lCE3:] All~e1nes Vlohngeb1et. stehe lE'd\i:he Festse!zlJlQen 

1 SO 1 1 Smclerl}'.'tlte1 L<rlenzentr1JTI, siert: Textl che Feslsetzl.llgen 

Flachen für den Gemeinbedarf 

D 
D 

Flache fur den Gemeinbedarf 

Sozialen Zwecken d!E'nende Geßallle 
ITTl E1nrichtmgen 

Maß der baulichen Nutzung 
luRZ 0.41 Grurdl«hen"rr 0.4 

[JIJ 1"'11 der V~lgescl'<lsse als Höchstmaß 

1 ® 1 1"'11 der Vollgeschosse. zwngend 

! TH 4.ool Ha~inale lrauthöhe. s1el'E Te:.tlche Festsetzungen 

Bauweise. Baulinien. Baugrenzen 
~ O!fene Bauweise. siehe Texthche Festsetzll"qen 

i;;,.--FJ Bau111'11ze 

Verkehrsllächen 
t ,_,Jl 
D 

SlraBenbegrenzurxisl1rie 
Öffentl1ctE SlraBenverkehrsflache 

Dllaitl (he Yerkehrslldchen einsclll~Blic h 
w~egle1lenCer . ötfenllicher Ci"ITTl~hen m Gehweg, Radweg, Anliegerlarrweg 

Grünflächen 

c=J Grun11ache 

I~-"· .-. 1 illlenllK:he Parl:ar1age 

~ Ö!lenllm< ~-Sp~pl al z 

Pflanz-und Erhaltungsgebote 

IG!' 22001 

o 

Maximal zulassige GesclloBfl ~r.he 
2200 qm 

Bere1Ch ctine Ein- m:J AusL3tTt 

~: ::::~ fldche zum naturnahen An!1lcrizen von Ballllen. StrdtJ::llern und snnstM]en BerdlanzungB"1 

cm Ptlatzgebol IL.r eilheimtsche. hochslamTq LaLttiaume 

~:::::.3 Fläche für die ErhalllllJ von Saunen. Strä.Jchern ufl:l sons tigen Bepflanzlflge11 sowie von rJE'wässern 

rnJ ErllallullJs- llld Pflegegebol für Eilzelbäume 

@ Pfl<11zgebot ltr s l aOOorl~rechte und eintleimisclle.Hecken und Büsch? 

Sonstige Planzeichen 

a 
f 000009 

Firstnchluig des Haupld'3Ches 

Grenze des rä1JTil1Chen Geltuigsbere1ches 
des Bebauungs~ar.s 

c==J Grenze des rechtsorertird.ict-ien Ge\1ungsbereiches 
c==J des 8ebauurgsplanes 

B Grenze des ÄndE'fU'Js- und Erweileri.o;isberet:hes 

~ AtljrenzlJ19 lJltE.>rsch~cJ1cher »Jlzungen 

f[ St"' .., __ -:-s.-d: 

~ 

Fldche rllr Ste!lpldtze 

F\dche fi.Jr Elektnz1tarsorersorguig 
Trafostation 

Bestandsdarstellungen, Kennzeichnungen, übernahmen, Vorschläge 
- Vorhandene WolTI- m:l Geschältsget.ia.u:le 

filIIIIIIII] Vorhandene Wr lschaftsgebdude 

G Ru-,,_. 

~ Flurstucksgr!:'flze. FlurstLCksrumier 
t:::_<5CJ 

~ VOLJ'scttagene Gnn:!stucksrrenzen 

o Ci"enzen <Jlderer Bebaiurg~a-w: 

[·- · - · -·] H~tversorglflgsleiturg. unterrdtSch 

[ ~ 2 461 Hfte Ul:Jer NN (1n ~ter ) 

1 1 1 1 Abzut.rechencle Ba.ilche Anlqn· Stallgeba..o-:> 

Rechtsgrundlagen 
1. Baugeselzb.Jch vooi 01112.1986 (ß(f;l S 2253l. zuletzt ~iildert durch Geset2 vom 27121993 (ß(jßl 1 S 2378l 

2 BalflulzUYJsverorchJng vorn 23011990 lBCBl 1 S 1321. zU.etzl geärn:Jert durch Gesetz vom 22.0~ 1993 (Bffil 1 S 4661 

3. Landesbauordnu~ NW orom 26.06.1984 (GV NW S 419), zuletzt ge<f"d?rt ii.rch C:esetz vooi 24.111992 (GV NW s. 467) 

4 Planzeictl?nverordrm;i 1990 v001 18.121990 lOCßl 1 S. 58) 

5. Gemeildeverordnuig NW 1n der NeutaSSlllg VOOl 14.071994 (GV NW S 666 I SGV NW 2033J 

Verfahrensvermerke 
1. Der Rat der Gemeinde Saerbeck ha1 <111 26.01.1995 gern. BilllB § 2 (~) a:iscrtossen. diese AncPru~ und Erweilerui-Y;J des 

Be!:JaWfl'Jsplanes durchzlJCtiren. 
5""t.ck. den ) :! .OI.. J 9~ 

P. xLt;L 
(ßürgerrneister) ~ ~'LL , 

rscrrrnlh'er 1 

2 llesE.>r Plan eriscli.1eßhch ßegrlJldung ))<JI~~~§ 3 t2l t:ut Bekamtmach.Jng vom JC. ~.199S 1n 00-- Zeit 
oom ~t.<>4 .19'l!J bis ensc~•Bl~ch ~t/i;'fl1$&1 ~ausgelegen 
S<ert.ck. den A"4-<:<o. 15$ "" /"-.. ~ 

:_..... /.'-... '; 

?--... ~ l.!1 ~· :..;:. '--, e„ ~ · - ~ 
tGemeinded1rektcrl ~-:"~.,, -=- ~ • ' ,, 

'A/ 1:) 
l Oie"'r Bebau.t11jsplan wurde vom Rat'c1e2'~n<!e t.ck "" )~ .OS:19<J-5 gern BauGB ! 10 ~s SalZU"J besc~ossen 

l)e gekennzeichneten Anöerurgen s110 Bestarote~ dieses Planes 

Saerheck den;1;~7{G~ i~l~it· 
(ßUrgermeisterl (Ratsmlgliedl 

~~ 
IScl'l'dlll.l'ferl 

4 Zu dieser 8eh<l.IUllJS~<Jlderung und -erweilerlJIQ wurde gern B<1u:::i6 § 11 kene VerlelZ\$11] g8!!end gemact1t 
ISiel'e Vecl"llJ"l vom.1l.c1. 199S-I . _ .. „„_ 

Mmsler. den ..('(,. 0 q . "1'1 "t b Bez~ng Munster 
,_ "1l M IMle 

IRe§ieru11§3f!FilSiEleRI fff 'l:lf lra§' 

5 Oe Ot.rctiltrulg des Anzet;ieorert<ilreos lt.r de Beba 
am~ 6 /IV 1995" crtsl.Dlch arntl1Cll tJek<J'llltgernachr 

leglerungsbbf'M 

1siJananderung und -erwe11en„ng WIJ'de ~ BauGB § 12 

Hiermit ist ciese Beb;;ungsplanälderLJ'q und ~erweiterung rech tsorerbnd\1ch geworde!l 
Saerbeck. c'en 3.11 . Ao A'3~s ~ C' . / c-;p..___ <· 

, 
!GefTlf.'1ndedirektcrl 

Gemeinde saerbeck Bebauungsplan Nr. 2 
''E h t '' 5. Änderung und 2. Erweiterung S [ Q a r e n 

1 


